
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Weilheim-Schongau
Gemeinde Wielenbach

Baudenkmäler

D-1-90-159-20 Alte Münchner Straße 10. Eingangstür, geschnitzt mit Füllungsfeldern, bez. 1850.
nachqualifiziert

D-1-90-159-19 Alte Münchner Straße 14. Kath. Filialkirche St. Valentin, spätgotischer Saalbau mit
polygonalem Chorschluss, angefügter Sakristei und südlichem Flankenturm, Umbau
1631 und Erhöhung um Turmoktogon, um 1700 barockisiert; mit Ausstattung; Teile der
Friedhofsmauer, Quadermauer mit Tuffdeckplatten und verputzte Bruchsteinmauer,
17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-7 Breitwinkel. Wegkapelle, kleiner verputzter Rechteckbau mit Satteldach, neu errichtet
1871; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-159-12 Burg. Kath. Wallfahrtskapelle Maria Hilf, sog. Hardtkapelle, verputzter Saalbau mit stark
eingezogenem Polygonalchor und Westturm mit Spitzhelm, von Wilhelm Caspares,
1865/66; Kreuzweg mit vierzehn Stationen, Tuffsteingehäuse mit farbigen Tonreliefs,
um 1870/90.
nachqualifiziert

D-1-90-159-9 Dorfstraße 7. Medaillonfresken, zwei ovale Bildnisse auf der östlichen Giebelseite, Ende
18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-10 Flur Bauerbach. Bildstock, massive Nischenanlage mit Satteldach, 18./19. Jh.; an der
Straße nach Bernried.
nachqualifiziert

D-1-90-159-15 Hauptstraße 14. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger kubischer Bau mit flachem
Zeltdach, nach 1812.
nachqualifiziert

D-1-90-159-16 Hauptstraße 15. Getreidekasten, erdgeschossig, mit modernem Überbau, Ende 16. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-17 Hauptstraße 22; Hauptstraße 24; In Haunshofen; Nähe Hauptstraße; Nähe
Thalfeldstraße. Getreidekasten, zweigeschossig mit modernem Überbau, Anfang 17. Jh.
und bez. 1794.
nachqualifiziert
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D-1-90-159-21 Hollerberg 1. Landhaus, zweigeschossiger Putzbau mit flachem Mansardwalmdach und
zwei turmartigen Ausbauten, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-8 In Bauerbach. Kath. Filialkirche St. Leonhard, barocker Saalbau mit fast kreisrundem
Chor, nördlichem Flankenturm und angefügter zweigeschossiger Sakristei, bez. 1548,
Barockisierung des Langhauses bez. 1709, Chor wohl von Joseph Schmuzer 1735/36;
mit Ausstattung; Friedhofsmauer mit starken Deckplatten aus Tuffstein, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-13 In Haunshofen. Kath. Pfarrkirche St. Gallus, verputzter Saalbau mit eingezogener Apsis
und angefügter zweigeschossiger Sakristei, Neubau 1754, Turm von 1953; mit
Ausstattung; Friedhofsmauer, südlicher Teilabschnitt aus verputzten Bruch- und
Ziegelsteinen, 2.Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-1 Kirchstraße 6. Kath. Pfarrkirche St. Peter, historische Bestandteile des Neubaus von
1970/71: Turmunterbau spätromanisch, polygonaler spätgotischer Chor von 1563,
Langhaus von Joseph Schmuzer 1723; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-159-18 Moosschwaige 1. Wohnteil eines ehem. Kleinbauernhauses, zweigeschossiger
Wohnstallbau mit flachem Satteldach, verputzter Blockbau, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-159-2 Rudolf-Seeberger-Allee 5. Kath. Kapelle St. Petrus, urspr. dreiseitig geschlossener
Putzbau von 1716, heute Chor, Langhaus mit Dachreiter angefügt 1883; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-159-6

 Anzahl Baudenkmäler: 16

Rudolf-Seeberger-Allee 22. Einfirsthof, zweigeschossiger Mitterstallbau mit flachem
Satteldach und Traufbundwerk am Wirtschaftsteil, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Weilheim-Schongau
Gemeinde Wielenbach

Bodendenkmäler

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8132-0024

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Peter in Wielenbach und ihrer Vorgängerbauten mit Tuffplatten- und
Körpergräbern des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8132-0025

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8132-0055

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Brenner).
nachqualifiziert

D-1-8132-0097

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8132-0100

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Brenner).
nachqualifiziert

D-1-8132-0120

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Brenner).
nachqualifiziert

D-1-8132-0126

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Brenner).
nachqualifiziert

D-1-8132-0127

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Brenner).
nachqualifiziert

D-1-8132-0128

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit, der frühen Laténezeit und der römischen
Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0001

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0007

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit und der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0008

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0009
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Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0010

Körpergräber der späten römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0011

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8133-0012

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0013

Siedlung und Brandgräber vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8133-0014

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0015

Körper- und Tuffplattengräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8133-0016

Burgstall des hohen und späten Mittelalters ("Burg Wilzhofen").
nachqualifiziert

D-1-8133-0017

Turmhügel des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8133-0019

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8133-0020

Siedlung oder Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8133-0021

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8133-0022

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Gallus in Haunshofen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-8133-0088

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Leonhard in
Bauerbach.
nachqualifiziert

D-1-8133-0090

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Valentin in Wilzhofen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-8133-0092
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Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Wallfahrtskapelle Maria Hilf in Hardt und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 29

D-1-8133-0094
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